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OBJEKTBLATT ZUM SEE— UND FLUSSUFERRICHTPLANIREGION: OBERLAND—OST 

GEWÄSSER: 
Brienzersee 

GEMEINDE(N): 
Iseltwald 

UFERABSCHNITT: 
Unters chwand  
1  L.  14-17  

SITUATIONSBESCHRIEB: 
Naturlandschaft mit stark strukturiertem Waldbestand und Naturwiesen  von  be-
sonderer Schönheit und Eigenart. 

PROBLEMBESCHRIEB: 
Erhaltenswerter Uferbereich mit vereinzelten störenden Objekten (Hochspannungs-
leitung, Bauten  der  Autobahn, Einzelbauten). 

Attraktiver Uferweg ist aus topographischen Gründen dem Ufer entlang nicht 
möglich. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN) 

Hinweise: 	 Festlegungen:  1,2 

1. Ausscheidung einer Uferschutzzone im direkten Uferbereich  

2. Im Bereich  der  Ortsverbindungsstrasse ist  der  Uferweg getrennt  von der  
Fahrbahn zu führen. Wo  dies  nicht möglich ist, muss ein neuer Uferweg 

realisiert werden. 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig: 	1  

Mittelfristig:  2  

Langfristig: 



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTPLAN REGION: OBERLAND—OST 

GEMEINDE(N) 
Böni gen 

UFERABSCHN ITT: 
Erschwande 

1 L. 17-18  

SITUATIONSBESCHRIEB: 

Durch verschiedenartige Nutzungen(Autobahnbaustelle, Campingplatz) stark 
beanspruchter Landschaftsteil, schützenswerte Ufervegetation. 

PROBLEMBESCHRIEB: 
Verbesserung  der  Uferlandschaft nötig. 
Fussgängerverbindung Bönigen-Iseltwald auf  der  Ortsverbindungsstrasse durch 
Fahrbahn beeinträchtigt. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Hinweise: 	 Festlegungen:  1,2,3,4,5 

1. Ausscheidung einer Uferschutzzone unterhalb  der  Autobahn.  

2. Uferweg im Bereich  der  Ortsverbindungsstrasse vorsehen, jedoch abgetrennt  

von der  Fahrbahn. Wo  dies  nicht möglich ist, muss ein neuer Uferweg rea-

lisiert werden.  

3. Campingplatz langfristig aufheben (Ueberschwemmungsgebiet, Verkehrsaufkom-

men).  

4. Störende Objekte mittels gestalterischer Elemente (Stützmauerbegrünung, 

Bepflanzung, Hecken usw.)  in  ihrer Erscheinung verbessern  (in  Zusammenar-

beit mit Autobahnamt).  

5. Ufervegetation wiederherstellen. 

GEWÄSSER: 
Brienzersee 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig: 	1  

Mittelfristig :  2,4  
Langfristig: 	3,5  



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTPLAN  REGION: OBERLAND—OST 

GEWÄSSER: 
Brienzersee 

GEMEINDE(N): 
Böni gen 

UFERABSCHNITT: 
Houeten  
1  L.  19  

SITUATIONSBESCHRIEB: 
Wertvolle, gut strukturierte Landschaft mit artenreicher Vegetation. 
Schützenswerte Ufervegetation 

PROBLEMBESCHRIEB: 
Fussgängerverbindung Bönigen-Iseltwald auf  der  Ortsverbindungsstrasse durch 
Fahrverkehr beeinträchtigt. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Hinweise: 	 Festlegungen:  1,2,3 

1. Ausscheidung einer Uferschutzzone unterhalb  der  Autobahn  
2. Uferweg im Bereich  der  Ortsverbindungsstrasse vorsehen, jedoch abgetrennt  

von der  Fahrbahn. Wo  dies  nicht möglich ist, muss ein neuer Uferweg rea-
lisiert werden.  

3. Eingrünen  des  störenden Gebäudes und seiner Umgebung unterhalb Rüti. 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig: 	1  
Mittelfristig:  2,3  
Langfristig: 



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTPLAN  REGION: OBERLAND—OST 

GEWÄSSER: 
Brienzersee 

GEMEINDE(N): 
Böni gen 

UFERABSCHNITT: 
ZUgl  
1  L.  20  

SITUATIONSBESCHRIEB: 
Touristisch geprägter Dorfbereich mit schöner Uferpromenade. 
Schöne,  in  Zusammenhang mit Bödelibahnstation erbaute Quaianlage, 

geschützte Esche. 

PROBLEMBESCHRIEB: 
Oestlicher, noch unüberbauter Bereich südlich  der  Ortsverbindungsstrasse Bönigen-
Iseltwald liegt  in der  Bauzone (Hotelzone). 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Hinweise: 	 Festlegungen:  1,2,3 

1.  Ausscheidung einer Uferschutzzone  in der  Fischmatte  

2. Formulierung  von  Baubeschränkungen im überbauten Teil  des  Uferbereiches 
(Festlegen einer Baulinie, Gestaltungsanforderungen, Bepflanzung).  

3. Verbesserung  des  Uferweges im östlichen Teil durch Verlängerung  der  

Uferpromenade bis zum Houetenbach. 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig: 	1,2  

Mittelfristig:  3  

Langfristig: 



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTPLAN  REGION: OBERLAND—OST 

GEWÄSSER: 
Brienzersee  

	1 	

GEMEINDE(N): 
Bönigen  

UFERABSCHNITT: 
Lütschinendelta  
I  L.  21-22  

SITUATIONSBESCHRIEB: 
Touristisch intensiv genutztes Gebiet mit wertvollen Naturelementen, Kiesaus-
baggerungen aus dem See. 

PROBLEMBESCHRIEB: 
Verschiedenartigste Nutzungsformen führen zu gegenseitigen Einschränkungen und 
Konflikten. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Hinweise: 	 Festlegungen:  1,2,3 

1. Formulierung  von  Baubeschränkungen für das Kieswerkareal (Gestaltungsvor-

schriften, Bepflanzung)  
2. Zugänglichkeit auf nördlichem Teil  des Deltas  (östlich Badeanlage) unter Be-

rücksichtigung einer allfälligen Einsturzgefahr verbessern  
3. Campingplatz innerhalb Badeanlage aufheben 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig:  1  
Mittelfristig:  2  

Langfristig:  3  



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTPLAN REGION: OBERLAND—OST 

GEMEINDE(N): 
Bbni gen 

UFERABSCHNITT: 
Baggerseel  i  

1  L.  23  

SITUATIONSBESCHRIEB: 

Landschaftsteil mit gut erhaltener Ufervegetation und mit künstlich geschaf-

fenem Baggerseeli, das sich zu einem naturnahen Lebensraum für Pflanzen und 
Tiere entwickelt hat. 

Gut angelegter Uferweg. 

PROBLEMBESCHRIEB: 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Hinweise:  1 	 Festlegungen:  

1.  Verbesserung  des  Sichtschutzes gegen Jugendherberge mittels Benflanzung. 

GEWÄSSER: 
Brienzersee 

PRIORITÄTEN: 
Kurzfristig: 

Mittelfristig : 

Langfristig:  

1 


	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7

